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Regionalliga Herren West

TTC GW Bad Hamm : TG Neuss 
Samstag, 02.09.2023, 18:30 Uhr

Mahl fixiert zwei Punkte für den TTC GW Bad Hamm

Im verlegten Spiel der Regionalliga Herren West traf der TTC GW Bad Hamm am vergangenen
Samstag im 1. Saisonspiel auf die TG Neuss. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 6:4 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Johann Magnus Mahl,
mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Bemerkenswert war, dass der TTC GW
Bad Hamm diese Partie mit 2 und die TG Neuss mit einem Ersatzspieler bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. de Boer / Kunats
versäumten es mit einem 8:11, 6:11, 11:6, 9:11 gegen Heiße / Rode, einen Punkt für ihr Team zu
holen. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Knoben / Röttgen mussten Devarajan / Mahl Tribut
zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Michel de Boer
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Marc Rode
noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Anlaufschwierigkeiten musste Heorhi Kunats zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Ananth Devarajan sein Einzel gegen
Julian Röttgen noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein
können. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Den Sieg
von Markus Knoben konnte Johann Magnus Mahl im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TTC GW Bad
Hamm und der TG Neuss in die Box. Beim 11:5, 20:18, 11:9 gegen Tom Heiße fand Michel de Boer
wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Einen
langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 38 Punkte beinhaltete. Mit 3:1 siegte
danach Heorhi Kunats gegen Marc Rode und gab dabei nur einen Satz ab. Ein aufgrund der TTR-
Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Ananth Devarajan gegen Markus Knoben zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Probleme zu Beginn des Spiels musste Johann Magnus Mahl zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt
spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TTC GW Bad
Hamm zu Ende.

Nach diesem Sieg des TTC GW Bad Hamm geht es nun im nächsten Spiel am 09.09.2023 gegen
den BV Borussia Dortmund II, während die TG Neuss am 30.09.2023 gegen den VfR Fehlheim 1929
antritt.

 Statistik:
 TTC GW Bad Hamm

Doppel: de Boer / Kunats 0:1, Devarajan / Mahl 0:1 
Einzel: M. Boer 2:0, H. Kunats 2:0, A. Devarajan 1:1, J. Mahl 1:1 

 TG Neuss
Doppel: Heiße / Rode 1:0, Knoben / Röttgen 1:0 
Einzel: T. Heiße 0:2, M. Rode 0:2, M. Knoben 1:1, J. Röttgen 1:1
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